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Halleluja! 
Preist den HERRN, 
denn er ist gut! 

Denn seine Gnade währt 
ewig.

Psalm 118,1
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Eine lohenswerte Investition ?

„Aber Mutter, ich habe doch nur einen 
Euro auszugeben!“ antwortet das kleine 
Mädchen, als es zu einer schnellen Ent-
scheidung für eine der vielen Süßigkeiten 
gedrängt wird. Auch unser Leben ist wie 

ein Euro, wir können 
ihn nur einmal ausge-
ben. Dementsprechend 

sorgfältig sollten wir überlegen, wofür wir 
es investieren, damit wir nicht eines Tages 
zu der Erkenntnis kommen, unsere Lebens-
ressourcen an der falschen Stelle eingesetzt 
zu haben. 
Drei Kriterien, die die Bibel uns zeigt, kön-
nen dafür Entscheidungshilfen geben.

Ewiges vor Zeitlichem 
(2. Korinther 4,18; Kolosser 3,2)
Paulus fordert sowohl die Korinther als 
auch die Kolosser auf, nach ewigen Werten 
zu streben. Werte, die sie jetzt noch nicht 
sehen, die aber noch in der Ewigkeit Be-
stand haben werden. Ist es nicht viel besser, 
Zeit, Kraft und Geld in etwas zu investie-
ren, was wir auch im Himmel noch sehen 
können? Z. B. einen Menschen, der durch 
unser Zeugnis den Herrn Jesus findet? Ein 
Bruder oder eine Schwester, die durch einen 
Besuch neuen Mut geschöpft hat? 

Geistliches vor Materiellem 
(Matthäus 6,19.20; 1. Korinther 3,11-15)
Beruf und Kapital sind wichtig, aber wieviel 
ist nötig, und wieviel erarbeiten wir, um uns 
einen Wohlstand oder eine irdische Sicher-
heit zu verschaffen, die über eine vernünfti-
ges Maß hinausgehen? Wir investieren z. B. 
viel Zeit, Kraft und Geld für berufliche Schu-
lungen, von denen wir uns den Aufstieg, 
und damit verbunden mehr materielle Mög-
lichkeiten erhoffen. Für eine Schulung im 
geistlichen Bereich fehlt dann aber die Zeit 
und das Geld dafür ist uns zu kostbar. Das 
persönliche Bibelstudium wird dann durch 
christliche Literatur ersetzt und für die Pre-
digt reicht der nächstbeste Kommentar aus. 
Stimmt dieses Verhältnis, oder ist das nicht 
eine Investition am falschen Platz.

Menschen vor Sachen 
(Matthäus 6,9.10; 12,11.12; Markus 
2,27)
Wieivel Zeit bringen wir auf, um über Ge-
genstände nachzudenken, angefangen bei 
Kleinigkeiten, bis hin zu Auto oder Haus. 
Auch in der Gemeinde verbringen wir viel 
Zeit mit Diskussionen z. B. über Material 
und Einrichtung. Das kostet Zeit, vielfach 
aber auch eine Menge Nerven. Was ist aber 
wichtiger? Der Teppich, der den Boden be-
deckt, oder die Menschen, die darauf 
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stehen (oder die wir gerne darauf stehen 
sähen)? Natürlich darf man nicht schwarz 
gegen weiß abwägen, schließlich haben Ge-
meindehaus und Ausstattung ihre Berech-
tigung. Manchem stünde es sogar gut an, 
überhaupt erstmal einen Blick für solche 
Dinge in der Gemeinde zu entwickeln und 
sich dafür einzusetzen. Grundsätzlich sollte 
aber mehr für Menschen als für Sachen in-
vestiert werden.

Was die Investition unseres Lebens betrifft, 
können wir Gott untreu werden,
 „dann nämlich, wenn wir alle Gaben und 
Aufgaben, die wir aus der Hand Gottes 
empfangen, nun über den Geber stellen 
und wenn wir also dem Geschöpf vor dem 
Schöpfer den Vorzug geben.“ 
(Helmut Thielicke)
Fangen wir heute an, über unsere Verant-
wortung nachzudenken und nutzen die 
Zeit, die uns bleibt, 
um sie für den ein-
zusetzen, der sie 
uns schenkt.

Wir können 
Gott untreu werden, dann nämlich, 

wenn wir alle Gaben und Aufgaben, 
die wir aus der Hand Gottes emp-

fangen, nun über den Geber stellen 
und wenn wir also dem Geschöpf vor dem 

Schöpfer den Vorzug geben."
Helmut Thielicke



Bibelhauskreis Husum
Donnerstag, 18 Uhr
Volkquart-Pauls-Str. 1

Bibelhauskreis Kropp
Donnerstag, 20 Uhr - Fam. Köpke
Fuchsgang 8c - 04624/803 111

Bibelhauskreis Tappendorf
Freitag, 20 Uhr (14tägig) - Fam. Bartsch
Op de Höh 6 - 04871/88 07

Vormittagshauskreis
Fr. 10 Uhr - Termine nach Absprache
Dorit Köpke - 04624/803 111

Jungschar
Fr. 16 Uhr - 14tägig, gerade Wochen
Markus Bartsch - 04331/ 22 9 22

Jugendstunde
Fr. 19 Uhr
Markus Bartsch - 04331/ 22 9 22

Regelmäßige Veranstaltungen
-Gemeinderäume-

Bibelhauskreise

Gottesdienst
So 1030 Uhr

Sonntagschule
So 1030 Uhr

Mahlfeier
So 0930 Uhr

Bibelstunde
Mi 2000 Uhr
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